Die verschiedenen Mundarten – Dialekte 

aus dem Elsass, Lothringen und dem Oberrhein

Was ist ein Dialekt ?

I Schülerblatt

Einstieg

Hier ein kurzer Fragebogen ! Beantworte die Fragen! 

I. a. Über die Sprachen im Allgemeinen

1. Welche Sprache sprichst du meistens zu Hause mit deinen Eltern? 

	Französisch
	
	Deutsch
	
	Elsässisch
	
	andere Sprache:

 
	


2.Welche Sprache sprichst du meistens mit deinen Großeltern? 

	Französisch
	
	Deutsch
	
	Elsässisch
	
	andere Sprache:

 
	


3. Welche Sprachen lernst du in der Schule? 

	Französisch
	
	Deutsch
	
	Elsässisch
	
	andere Sprache:

 
	


4. Welche Sprachen hast du sonst schon gehört / sprichst du noch / verstehst du noch? 

	
	
	
	
	
	
	
	


I. b. Die Situation in unserer Region. 

Hast du schon einmal jemanden Elsässisch oder Dialekt sprechen hören? 

In welcher Situation?  Wo hört man Elsässisch reden? 

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

Du hast es vielleicht verstanden, es geht nun um die Sprache, und um die Varianten der deutschen Sprache, die man in deiner Region hören kann! Bevor du mehr über dieses Thema erfährst, ist es wichtig zu verstehen, wo welche Sprache gesprochen wird ! 

2. Heutige Sprachgrenzen

Schreibe auf die Karte die Namen der europäischen Länder, die du erkennst!

Male auf dieser Karte die Länder in Grün an, in denen heute vor allem Deutsch gesprochen wird !

Male auf der Karte die Länder in Rot an, in denen heute vor allem Französisch gesprochen wird !

Male auf der Karte die Länder in Blau an, in denen heute vor allem Italienisch gesprochen wird !

Male auf der Karte die Länder in Gelb an, in denen heute vor allem Englisch gesprochen wird !

Male auf der Karte die Länder in Rosa an, in denen heute andere Sprachen gesprochen werden ! (Vielleicht kannst du diese Sprachen nennen.)
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3. Eine schwierige Abgrenzung…

( Beantwortet zusammen folgende Fragen ! 

a. War es schwierig, die Sprachgrenzen zu definieren ?

b. Welche Länder waren schwierig einzuordnen ? 

c. Existieren neben den „Staatssprachen“ noch andere Sprachen? Was meint ihr? 

3. Sprachgrenzen im Laufe der Zeit…

Lest folgenden Text und beantwortet dann die Fragen! 

Im Elsass, in Lothringen und am Oberrhein. 

Die Geschichte des Elsass’, Lothringens und des Oberrheins war bis ins 20. Jahrhundert hinein sehr bewegt. Die Staatsangehörigkeit wechselte mehrmals und somit auch die offizielle Sprache (Deutsch oder Französisch), die im Elsass gesprochen wurde. 

Viele Leute sprechen heute noch beide Sprachen, und besonders für das Deutsche in Form eines Dialektes, oder einer Mundart. 

Unter Dialekt oder Mundart versteht man: die Variante einer Sprache, aus der man die geographische Herkunft (die Region) des Sprechers erkennen kann.* 

Im Elsass werden verschiedene Dialekte gesprochen. Man spricht nicht in Altkirch, wie man in Wissembourg redet. Aber alle verstehen sich, weil diese Dialekte verschiedene Varianten der deutschen Sprache sind. 

Unterschiede (= Differenzen) gibt es nicht nur zwischen dem Norden und dem Süden. Es gibt sehr viele Dialektformen, manchmal ist es von einem Dorf zum Nachbardorf anders. Genaue Sprachgrenzen sind daher für die verschiedenen Dialekte sehr schwierig zu definieren. 

Eine weitere Schwierigkeit gibt es noch: Wie soll man die verschiedenen Dialektformen schreiben? Für jeden Dialekt sollte man eigentlich eine Schreibform erfinden. Das wäre sehr kompliziert! So hat man beschlossen, als geschriebene Sprachen, das Standarddeutsche zu wählen. Es gibt aber für die Mundarten verschiedene phonetische Transkriptionen. 

*(Definition aus Langenscheidts Großwörterbuch, Deutsch als Fremdsprache)

a. Woher kommt es, dass man im Elsass nicht nur Französisch redet? 

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

b. Wie nennt man die Varianten einer Sprache? 

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

c. Gibt es nur einen Dialekt im Elsass? 

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

d. Wo sieht man Unterschiede in den verschiedenen Dialekten? 

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

e. Welche geschriebene Form benutzt man für die Varianten der Sprache? 

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

4. Drei große „Familien“...

Die Spezialisten der elsässischen, lothringischen und süddeutschen Dialekte haben versucht, die Mundarten in „Familien“ zu klassifizieren. 

Sieh dir die Karte auf der nächsten Seite an, und versuche die drei verschiedenen Familien zu erkennen! 

Liste die Familien hier auf: 

- 

- 

- 

( Male jedes Gebiet mit einem Farbstift an! 
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5. Verschiedene Dialektvarianten ! 

Du hast es verstanden, es gibt 3 „große“ Sprachfamilien. 

Du wirst jetzt 3 Personen sprechen hören. Hör dir ihre Sprache genau an und versuche einige Wörter zu identifizieren! 

a. Herr Schwicker. 

( Herr Schwicker kommt aus einer Stadt in Lothringen. Zeichne eine Sonne        auf die Karte auf Seite 5! 

1. Habt ihr folgende Wörter gehört?  Kreist die Wörter ein, die ihr gehört habt!
In die Schul 

reden 

Französisch

Klass

gegangen


August
    am erschte Oktower 
    jetzt
2. Habt ihr verstanden, um welches Thema es geht? Kreist das Thema / die Themen ein ! 






3. Füll die Lücken aus! 

Herr Schwicker erzählt, dass er kein .................................. konnte, als er mit sechs in die ............................. gegangen ist. In der ........................... Klasse war sein ................................ sehr streng. Er hat die Kinder sogar ............................., wenn sie Dialekt gesprochen haben. 

Er erzählt auch, dass er am ....................................... keine Schule hatte. Die großen Ferien dauerten vom .............. Juli bis zum 14. ........................ oder sogar bis zum 1. Oktober! 

b. Herr Fuchs.

( Herr Fuchs kommt aus einem Städtchen im Süden vom Elsass, an der Schweizer Grenze. Zeichne ein Smiley 
auf die Karte auf Seite 5! 

1. Habt ihr folgende Wörter gehört?  Kreist die Wörter ein, die ihr gehört habt!

die Schul 

a Beldle

jedes Johr

gut

Schwàrz


bekommen
vierzig Johr

im Dorf
2. Habt ihr verstanden, um welches Thema es geht? Kreist das Thema / die Themen ein ! 








3. Was erzählt Herr Fuchs? Kreuze an, was richtig ist! 

	a.
	Herr Fuchs hatte am ersten Tag Angst, in die Schule zu gehen. 
	

	b.
	Herr Fuchs hatte gar keine Angst, in die Schule zu gehen. 
	


	c.
	Alles ist gut abgelaufen. Herr Fuchs hat ein Bildchen bekommen.  
	

	d.
	Alles ist gut abgelaufen. Herr Fuchs hat ein Bonbon bekommen. 
	


	e.
	Als Herr Fuchs in die Schule gekommen ist, waren 19 Schüler in seiner Klasse. 
	

	f.
	Als Herr Fuchs in die Schule gekommen ist, waren 9 Schüler in seiner Klasse. 
	


	g.
	Herr Fuchs hatte in seiner ganzen Schulzeit einen einzigen Lehrer gehabt.  
	

	h.
	Herr Fuchs hatte in seiner ganzen Schulzeit mehrere Lehrer. 
	


c. Frau Zeter.

( Frau Zeter ist in Turkheim geboren und lebt jetzt in Stutzheim-Offenheim im Kochersberg. Zeichne ein Herz
 
auf die Karte auf Seite 5! 

1. Habt ihr folgende Wörter gehört?    Kreist die Wörter ein, die ihr gehört habt!
Jeder Montag 
a Fadderla
Fridig

üsgeteilt

Bis àm Samschdi
Schüal

die Hefte
blöjem
2. Habt ihr verstanden, um welches Thema es geht? Verbinde die Wörter, die zusammen passen! 

	Dialekt
	
	Hochdeutsch

	Jeder Maandi
	
	Federchen

	Fadderla
	
	ausgeteilt

	g’het
	
	das Tintenfass

	üsgeteilt
	
	Jeden Montag

	S’Tentafàss
	
	mit blauem Papier

	gkrejt
	
	gekriegt

	Sàmschti
	
	die Schule

	Schüal
	
	gehabt

	met blöjem Pàpier
	
	Samstag


3. Vielleicht könnt ihr kurz sagen, worum es geht! Fasst das Thema mit Hilfe der Wörter oben zusammen!

Frau Zeter erzählt / spricht von ...................................................................

Damals hat man mit.............................................................................................

Die Kinder bekamen auch ..................................................................................

..................................................................................................................................

�





fonds de carte : Jacques Muniga





METZ





HOCHALEMANNISCH





NIEDERALEMANNISCH





FRÄNKISCH





BELFORT





MULHOUSE





COLMAR





FREIBURG-I.-BR.





SELESTAT





STRASBOURG





BASEL





LUXEMBOURG





Weihnachten





Ferien





Latein





Freundin





Schule





Sonne





Französisch





6 Jahre 





Fußball





Krankheit





Geschenke





1927





Ferien





Weihnachten





Tafel





Lehrer 





Schule





Sonne





Angst 





Krankheit





Bildchen





Mädchen





Richtig ? 
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